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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

SV Kirchzarten : AV GER.Freib.-St.Georgen 
Mittwoch, 31.01.2024, 20:00 Uhr

Weiser und Weber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gruppe 2 traf die Mannschaft des SV Kirchzarten am
vergangenen Mittwoch im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des AV GER.Freib.-St.Georgen. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Paula Ehret. Garant für diesen Heimspielsieg waren Weiser
und Weber, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der SV
Kirchzarten dieses Match mit einem und der AV GER.Freib.-St.Georgen mit 2 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Weiser / Weber überzeugten im Doppel gegen Biermann /
Azimi, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Ehret / Kniebühler gewannen gegen Küspert / Brecht mit 3:2. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Ehret / Gräßlin ihren Gegnern Bauknecht / Treiber
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Weiser hatte seinen Gegner
Andre Biermann beim deutlichen 11:5, 11:2, 11:6 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Karl Weber hatte anschließend seinen Gegner Sven Küspert beim ungefährdeten Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff, obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen
war. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Elias Ehret und Ludwig Brecht, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Lange dagegenhalten konnte am Nachbartisch
Lukas Kniebühler beim 2:3 gegen Milad Azimi. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter
gegangen war, verlor Kniebühler dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Azimi mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Paula Ehret letztlich auf Lager, um Jakob Treiber final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3.
Carsten Gräßlin bekam es nun mit Elias Bauknecht zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Carsten Gräßlin am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Kirchzarten und des AV GER.Freib.-St.Georgen. Christian Weiser holte mit einem 3:1 gegen Sven
Küspert einen Punkt für sein Team. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 16:2 (Weiser) und 8:4 (Küspert). Zwar brachte Andre Biermann Karl Weber
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Karl Weber mit 3:1 durch und gewann somit
die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Weber nun bei 9:9, während Biermann bislang 0 Siege
und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Elias Ehret hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Milad Azimi bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten. Durch diesen Sieg liegt Ehret nun bei einer Saison-Bilanz von 12:7, während Azimi
nach diesem Einzel eine Statistik von 7:9 zu verbuchen hat. Der neue Zwischenstand war 8:4. Einen
Sieg verpasste derweil Lukas Kniebühler beim 2:11, 11:3, 6:11, 8:11 gegen Ludwig Brecht und
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konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl
an Siegen von Kniebühler bei 2, während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen hat. Eher wenig Gegenwehr bekam Paula Ehret beim 11:9, 12:10, 11:3 von Elias
Bauknecht. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Kirchzarten nun ein Punktekonto von 14:6 Punkten auf,
während der AV GER.Freib.-St.Georgen vor dem nächsten Spiel, das am 20.02.2024 gegen den
TTV Auggen II ansteht, 14:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Kirchzarten
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.02.2024 gegen den PTSV Jahn Freiburg II.

 Statistik:
 SV Kirchzarten

Doppel: Weiser / Weber 1:0, Ehret / Kniebühler 1:0, Ehret / Gräßlin 0:1 
Einzel: C. Weiser 2:0, K. Weber 2:0, E. Ehret 1:1, L. Kniebühler 0:2, P. Ehret 1:1, C. Gräßlin 1:0 

 AV GER.Freib.-St.Georgen
Doppel: Küspert / Brecht 0:1, Biermann / Azimi 0:1, Bauknecht / Treiber 1:0 
Einzel: S. Küspert 0:2, A. Biermann 0:2, M. Azimi 1:1, L. Brecht 2:0, E. Bauknecht 0:2, J. Treiber 1:0


